
Ferienprogramm der Gemeinde Leibertingen 2025 

Auch dieses Jahr wurde das Kinderferienprogramm wieder sehr gut angenommen. Von insgesamt 264 

freien Plätzen wurden 226 Plätze gebucht. Von 20 Angeboten konnten 18 durchgeführt werden. Zwei 

Angebote kamen mangels Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl leider nicht zum Tragen.  
 

Bei den Wald-Erlebnisspielen der 

Schulsozialarbeit Ines Wäschle er-

kundeten 19 Kinder mit Revierförster 

Christoph Möhrle den Wald um die Burg 

Wildenstein. Alles drehte sich spielerisch 

ums Thema heimische Bäume. Lecker 

abgeschlossen wurde die Erkundungstour 

durch ein gemeinsames Grillen.  

 
 

 

 

Die Wellnessparty der 

Schulsozialarbeit ge-

nossen 17 Mädchen in 

der Schule. Hände wur-

den mit einem selbstge-

machten Handpeeling 

gepflegt, Nägel bunt 

lackiert, bei Fantasie-

reisen entspannt und 

Windlichter bemalt.  
 

Auch mit dem Programmpunkt 

Meisterdetektive im Einsatz – eine 

spannende Schnitzeljagd für 

Jungs bot die Schulsozialarbeit ein 

weiteres Highlight an: 10 Kinder 

gingen nach dem Brezel-Frühstück, 

und nachdem sie Fackeln gebastelt 

hatten, als Detektive auf die Suche 

nach einem Kronen-Dieb und fanden 

ihn am Ende des Vormittags und 

ebenfalls einen Schatz.  

 

Auch die Musikkapelle Thalheim 

bot eine Schatzsuche an. Diese 

führte 11 Kinder rund um Thalheim. 

Voller Elan lösten sie knifflige Rätsel, 

Geheimschriften und Aufgaben, 

wodurch sie jeweils ein weiteres 

Stück einer Schatzkarte finden 

konnten. Ihr Eifer wurde am Ende mit 

einem Schatz belohnt. Zur Stärkung 

gab es anschließend Grillwurst. 

 

 

 



Bei strahlendem Sonnenschein 

gingen 9 Kinder mit den 

Thalheimer Jägern zur Beo-

bachtung mit dem Fernglas in den 

Wald, um verschiedene Wildtiere 

zu entdecken. Dies bot den kleinen 

Schützlingen ein intensives Wildes 

Walderlebnis. Danach ging es 

weiter zur Jagdhütte, wo die Kinder 

unter Anleitung ein Bienenhotel 

herstellen und mit nach Hause 

nehmen durften. Bei einer 

Grillwurst und bei einer lustigen 

Wasserschlacht ging ein toller Tag 

zu Ende. 

 

 

Mit viel Motivation absolvierten 15 

Jugendliche ihren Erste-Hilfe-Kurs 

unter der Anleitung von Christine 

Bugge (DRK). Sie lernten die 

Grundlagen für die Erstversorgung 

kleiner Verletzungen kennen, aber 

auch die stabile Seitenlage, die Herz-

Lungen-Wiederbelebung und die 

Anwendung des AED. Die 

Begeisterung beim Lernen und Üben 

war deutlich spürbar. In den 

praktischen Übungen unterstützten 

sich die Jugendlichen gegenseitig und konnten ihr neues Wissen direkt anwenden. Zum Abschluss 

erhielten alle ihre offizielle Bescheinigung, welche auch für den Führerschein Gültigkeit besitzt. 

 

Beim Blasrohrschießen des Schützen-

verein Leibertingen mussten 8 Kinder 

ihre Treffsicherheit beweisen. Verschie-

dene Disziplinen galt es zu meistern, z.B. 

auf verschiedene Farben zielen oder auf 

Luftballons schießen. Die Kinder 

erzielten sehr gute Ergebnisse und noch 

wichtiger, sie hatten jede Menge Spaß. 

 

Musik unterwegs - Bei der Spazier-

wanderung vom Hauser Holz zum 

Schlossfelsen mit dem 

Musikverein Kreenheinstetten 

gab es allerhand Aufgaben zu 

lösen. 6 fröhliche Kinder 

meisterten gemeinsam so manche 

Schwierigkeit. Ein besonderer 



Höhepunkt war das Bauen der Instrumente aus Kanistern, Schläuchen und Trichtern. Perfekt für ein 

spontanes Waldkonzert! Nach einem ausgiebigen Picknick mit Blick auf die Donau ging es wieder 

zurück. 

12 Jungs und Mädchen machten sich mit 

dem Albverein OG Leibertingen in drei 

Teams von Grillplatz am alten Sportplatz 

durch das Dorf und zum Luchsinfopunkt 

auf den Weg, um bei knapp 40 Fragen 

bzw. Stationen zu ermitteln, wer die 

meisten richtigen Antworten zu örtlichen 

und allgemeinen Fragen schaffte. Am 

Schluss der Schnitzeljagd lagen die 

hochmotivierten Teams nur knapp 

auseinander und konnten ihre Aufgaben 

fast vollständig und auch noch 

bedeutend schneller lösen, als das die 

Albvereinler Stefan Schwanz und Armin 

Reitze bei der Vorbereitung der 

Schnitzeljagd erwartet hatten. Umso mehr Zeit blieb für ein gemütliches Grillvesper zum Abschluss und 

eine Siegerehrung, die nur Gewinner hatte. 

 

Voller Spaß und Eifer waren 4 Kinder 

beim Nähen mit der Nähmaschine 

mit Annegret Hafner dabei. Trotz 

kleiner Schwierigkeiten haben alle bis 

zum Ende durchgehalten und 

konnten am Ende glücklich ihr Werk, 

eine eigenkonstruierte Tasche, mit 

nach Hause nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7 Kinder haben mit Stefanie 

Riester wilde Hühner 

entstehen lassen. Es wurde 

mit viel Engagement gemalt, 

geklebt, gestempelt und 

verziert, was das Zeug hält 

und der Spaß stand dabei 

natürlich an erster Stelle. 

 

 

 

 



Bei den Olympischen Spielen des Tennisclubs Kreenheinstetten stand der Spaß am Spiel wieder 

einmal im Vordergrund. Bei bestem Sommerwetter zeigten 9 Kinder, begleitet von den Trainern Alisa 

Janke, Kim Janke und Tobias Käppeler, viel Geschick und Teamgeist beim Zielschießen, Staffellaufen 

oder kreativen Tennisvarianten. Am Ende bekamen die kleinen Olympioniken alle einen kleinen Preis 

überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Batiken mit Maren Hahn kreierten 14 Kinder an zwei Terminen schicke Batik-Produkte wie  

T-Shirts, Taschen u. ä. Dabei konnte im Betreuungszimmer der Wildensteinschule nach Herzenslust 

seiner Kreativität freien Lauf gelassen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Kreativen Gestalten mit Gips mit Maren Hahn 

wurden weitere Kunststücke erschaffen. Treffpunkt war 

wieder das Betreuungszimmer der Wildensteinschule. 

Dieses Mal gossen 23 Kinder zunächst ihre 

verschiedenen Gipsfiguren vor und bemalten und 

beklebten sie anschließend phantasievoll (siehe Bild 

links). 

 

Mit Meike Blauwhoff-Grunwald vom Seelen-Mosaik in Heudorf 

konnten 9 Kinder der Gemeinde Leibertingen Steine kunstvoll bemalen 

und schmücken. Dabei stand nicht nur Farbe und Bastelutensilien im 

Mittelpunkt, sondern auch ein spaßiges und energievolles Miteinander. 



29 Kinder hatten bei den Kleinen 

Hallenspielen mit Sportcoach 

Silke Biselli-Jäger allerhand zu 

tun und konnten zeigen, welche 

Power in ihnen steckte. Ob beim 

Staffellauf auf Rollbrettern, dem 

Kokosnuss-Sammeln auf der 

„Affeninsel“, beim Purzelbäume-

Schlagen oder beim Völkerball, 

es war für jeden ein persönliches 

Lieblingsspiel dabei. Zum 

Schluss gab es als Belohnung für 

so viel Motivation noch ein 

Stirnband und etwas Süßes. 

 

Ein weiteres sportliches 

Angebot war Let‘s Dance 

Together!  Tanzen nach 

Choreographie mit Laura 

Riester und Theresa 

Fecht. Zum Lied ,,Ich will 

mehr" aus dem Film „Bibi 

und Tina“ erarbeiteten sich 

24 Kinder passende Bewe-

gungsabläufe nach An-

leitung und hatten bei 

Musik und Tanz sichtlich viel Freude. 

 

Wir danken an dieser Stelle wieder allen Kindern, die so toll mitgemacht haben. Ein ganz großer Dank 

gilt auch den privaten Anbietern, Vereinen und Gruppen, die es auch dieses Jahr wieder möglich 

gemacht haben, ein abwechslungsreiches Kinderferienprogramm auf die Beine zu stellen. Ohne Euch 

wäre so etwas nicht möglich! Und vielleicht gibt es auch für das kommende Jahr wieder spannende 

Ideen, die innerhalb des Ferienprogramms verwirklicht werden möchten. Wir freuen uns schon… 

 

Dieser Bericht und weitere Informationen, auch für potentiell neue Anbieter, könnt ihr auf der Gemeinde-

Homepage www.leibertingen.de downloaden. Einfach in der Suchfunktion „Ferienprogramm“ eingeben 

und auf das Ergebnis doppelklicken. 

http://www.leibertingen.de/

